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Kurzinhalt:

Die vorgelegte Diplomarbeit untersucht beispielhaft für die Betriebszentrale Leipzig der DB Netz
AG die Aufstellung eines Verfahrens zum Zuschnitt von Streckendispositionsbereichen.

Für die Ermittlung streckendispositionswürdiger Abschnitte wird ein Verfahren aufgestellt. Aus-
gehend von gegebenen Streckenbelastungen kann damit das streckendispositionswürdige Netz
bestimmt werden.

Für die Analyse der Arbeitsbelastung für Zugdisponenten wurden verschiedene Einflussgrößen
ermittelt, die an Hand geschätzter Belastungen in bestehenden Streckendispositionsbereichen
kalibriert wurden.

Der Zuschnitt der Bereiche erfolgte rechentechnisch mit einem von der Professur für Verkehrs-
strömungslehre an der TU Dresden zur Verfügung gestelltem Programm. Die mit dem Pro-
gramm errechneten Lösung werden in einem weiteren Schritt manuell auf die örtlichen Gege-
benheiten angepasst.
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